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„Es ist eine absolute Saue-
rei, ausgerechnet an dem
Tag die Klamotten abzu-
transportieren, an dem wir
die Aktion in Dornbirn ge-
plant haben. Unsere tolle Ak-
tion vor dem Hauptsitz hat
seine Wirkung aber sicher
nicht verfehlt. Auch die Fami-
lie Zumtobel hat eine soziale
Verantwortung. Wir brau-
chen einen langen Atem. Ge-
meinsam müssen wir jetzt
den Kampf weiterführen und
noch enger zusammenste-
hen“, so Michael Erhardt,
Erster  Bevollmächtigter, auf
der Aktion vor dem Haupttor
in Dornbirn.

Streiktag zehn, Mittwoch 21. September, um 5 Uhr setzten sich zwei Busse mit Streiken-
den Richtung Dornbirn in Bewegung. Wir wollen am Hauptsitz von Zumtobel in Dornbirn
protestieren und klar machen, dass wir uns nicht so abspeisen lassen, so die einhellige
Meinung der Kolleginnen und Kollegen. Gegen 12 Uhr erreichten sie ihr Ziel und machten
das Haupttor dicht. Mit einem riesigen schwarzen Kreuz aus Zumtobel-T-Shirts und einem
Sarg versperrten sie die Zufahrt.

Fast genau zur selben Zeit ließ Zumtobel mit polizeilicher Hilfe die vorgefahrenen Lkw‘s
auf das Gelände fahren, um Teile aus dem Werk abzuholen. Die ca. 45 Kollegen aus ver-
schiedenen Metall-Firmen und die zurückgebliebenen Kollegen von Zumtobel haben mit
allen Kräften versucht, dies zu verhindern. Die Polizei drohte nicht nur die Räumung an,
sondern auch Strafanzeigen wegen Nötigung. Nach zähen Verhandlungen und einer ei-
desstattlichen Versicherung der Geschäftsleitung nur die Produkte und keine Maschinen
abzutransportieren, wurde die Blockade geräumt.

Unterdessen fand in Dornbirn ein eineinhalbstündiges Gespräch zwischen drei Kollegin-
nen und Kollegen und dem Arbeitsdirektor Christian Ranacher statt. Dabei wurde auch
der offene Brief, den alle Beschäftigten aus Usingen gezeichnet hatten, übergeben.

Ein Tag – zwei Fronten
Protestaktion in Dornbirn – Blockade am Werkstor

Schlaglicht

Polizei räumt

Protest vor dem Hauptsitz in Dornbirn

Am Freitag, den 23. September, wird wieder verhandelt. 
Wir brauchen endlich ein verhandlungsfähiges Angebot von Zumtobel.
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Solidaritätsmails an
betriebsratusingen@zumtobelgroup.com
frankfurt-am-main@igmetall.de 

Solidaritätsbesuche bei den
 Streikposten (Terminabsprache 
bitte per E-Mail):
Zumtobel Lighting GmbH
Achtzehnmorgenweg 2–4, 
61250 Usingen, Deutschland
(Zufahrt: Am Gebackenen Stein)

Solidarität jetzt:
Solidaritätsspenden bitte an
Solidaritätskonto Zumtobel
Z. Hd. Michael Erhardt
GLS Bank eG
DE60 4306 0967 8022 4118 01

Besuch bei Zumtobel’s Zuhause


